
Ortsteil Tremmen       Tremmen, den 02.03.2016 
Ortsvorsteher 
 
 
 
 

P r o t o k o l l 
 
 
der 2. Sitzung des Ortsbeirates von Tremmen im Jahr 2016 am 02.03.2016 
 
 
Beginn:  18.00 Uhr 
Ende:  18.45 Uhr 
 
 
 
Mitglieder des Ortsbeirates   anwesend 
 
Thoralf Palm     ja 
Maren Krüger     nein 
Fred Schwarz     ja 
 
Gast:  
 
 
Tagesordnung: 
 
1.  Einwohnerfragestunde 
 
2.  Protokollkontrolle öffentlicher Teil 
 
3.  Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung von Veranstaltungen 
 
4.  Informationen des Bürgermeisters und ehrenamtlichen Ortsvorstehers/Anfragen 
 
 
im geschlossenen Teil: 
 
 
5.  Protokollkontrolle nichtöffentlicher Teil 
 
6.  Sonstiges 
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1. Einwohnerfragestunde 
 
A) Kleidercontainer Schmiedetrift 
 
Am Standort stehen zwei Kleidercontainer. Es wird gefragt, ob es für beide Container Genehmigungen 
für die Aufstellung gibt. 
 
 
B) Dauerparker 
 
Auf der Freifläche Ortsausgang Tremmen, rechts in Richtung Niebede steht seit längerem ein PKW, der 
nicht bewegt wird. 
 
 
 
2. Protokollkontrolle öffentlicher Teil 
 
Das Protokoll öffentlicher Teil lag allen vor. Es gab keine Beanstandungen. 
 
 
 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung von Veranstaltungen 
 
 
Folgende Veranstaltungen finden in diesem Jahr in Verantwortung des Ortsbeirates statt: 
 
 

- Osterfeuer   : 26.03.2016 
- Erntefest   : 10.09.2016 
- Lampionumzug   : 01.10.2016 
- Weihnachtsmarkt  : 26.11.2016 

 
 
Herr Palm schlägt vor, mit der Organisation von Osterfeuer, Erntefest und Lampionumzug den FSV 
1950 Wachow/Tremmen zu beauftragen 
 
Der Vorschlag wird vom Ortsbeirat bestätigt: 
 
Für das Osterfeuer und den Lampionumzug hat Herr Palm bereits Frank Haupt mit Band engagiert. 
(Kosten: 300,- EUR) 
 
Holz für das Feuer besorgt Herr Schwarz. 
 
Die Getränkeversorgung übernimmt der FSV 1950 Wachow/Temmen e.V. Wegen der 
Speiseversorgung hat Herr Palm bei der FFw angefragt, die bereits zugesagt hat. 
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Weitere Veranstaltungen sind dann noch: 
 

- Eröffnung Museumssaison   : 03.04.2016 
- Linedanceevent     : 21.05.2016 
- Saisonabschluss des FSV mit Sportlerball : 18.06.2016 
- Museumsfest     : 27.08.2016 
- Kleintierausstellung    : 08./09.10.2016 
- Lange Nacht des Museums   : 29.10.2016 

 
 
Für die Durchführung von Veranstaltungen stehen im Jahr 2016 3.100,- Euro zur Verfügung. Davon ist 
auch die Müllentsorgung zu begleichen. 
 
 
Beschluss Nr.: 1/2016 
 
über die finanzielle Förderung von Veranstaltungen im Ortsteil Tremmen im Jahr 2016 
 
Die nachfolgend aufgeführten Organisatoren von Veranstaltungen erhalten eine finanzielle 
Unterstützung in folgender Höhe: 
 
 

Veranstaltung    Organisator   Zuschuss 

 
Osterfeuer (26.03.16)    FSV 1950 W/T    150,- EUR 
Erntefest (10.09.16)    FSV 1950 W/T            2.300,- EUR 
Herbstfeuer (01.10.16)    FSV 1950 W/T    150,- EUR 
 
Die restlichen Mittel werden zunächst für die Durchführung des Weihnachtsmarktes vorgesehen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
gesetzliche Anzahl der Mitglieder : 3 
davon anwesend   : 2 
davon stimmten mit „Ja“   : 2 
davon stimmten mit „Nein“  : 0 
Stimmenthaltungen   : 0 
 
Der Beschluss ist damit angenommen. Ausschließungsgründe lagen nicht vor. 
 
 
Thoralf Palm        Tremmen, den 02.03.2016 
Ortsvorsteher 
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4. Informationen des Bürgermeisters und ehrenamtlichen Ortsvorstehers 
 
A) B-Plan 01/13 „Wohnen am Feldrain“ 
 
Frau Storch schlägt vor, die Arbeiten am o.g. B-Plan einzustellen. Dafür gibt es folgende Begründung: 
 
Die Aufstellung des Bebauungsplans 01/13 „Wohnen am Feldrain“ wurde am 19.08.2013 von der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Ketzin/Havel beschlossen und am 06.09.2013 bekannt 
gemacht. Planungsziel war die Schaffung von Baurecht für Einfamilienhäuser straßenbegleitend in 
erster Reihe. Das Gebiet ist im Flächennutzungsplan als Grünfläche ausgewiesen und dem 
Außenbereich nach § 35 BauGB zuzuordnen, daraus ergab sich sowohl das Erfordernis eines 
Bebauungsplanes als auch das der partiellen Änderung des Flächennutzungsplanes. 
Die Vorhabenträger trieben das Planverfahren nach dem Aufstellungsbeschluss nicht weiter voran. Auf 
die Gründe hierfür kann und konnte seitens der Stadt kein Einfluss genommen werden. Eine 
Weiterführung der Planung zur Entwicklung des Gebietes ist derzeit nicht absehbar. Demzufolge, und 
weil durch die Planung 1,1 ha und somit 1/3 der landesplanerischen Entwicklungsoption für 
Wohnbauflächen der Stadt Ketzin/H. und ihrer Ortsteile gebunden sind, soll die Planung wieder 
eingestellt werden 
 
Der Ortsbeirat stimmt dem Beschlussentwurf zu. 
 
 
 
B) Sitzgelegenheit / Spielgerät Spielplatz Schulstraße 
 
Das schon für 2014 geplante Gerät wurde mittlerweile aufgebaut. 
 
Allerdings erfolgte der Aufbau absprachewidrig an einer anderen Stelle, als ursprünglich vorgesehen. 
Gerade die Sitzmöglichkeit mit schattenspendendem Überbau sollte den Eltern auch im Sommer ein 
schattiges Plätzchen sichern. Frau Röth hat den Standort der Kombination eigenmächtig und die 
Aufstellung so geändert, dass nunmehr von Schattenspender keine Rede mehr sein kann. 
 
 
 
C) Beschilderung Schulstraße 
 
Herr Kinzel hat mit Mail vom 08.02.16 folgendes mitgeteilt: 
 
 
„Sehr geehrter Herr Palm, 
 
 
wir hatten mit dem Straßenverkehrsamt einen Vororttermin betreffs Abstimmung zur Beschilderung der 
Schulstraße. 
 
Folgende Beschilderung wurde durch das Straßenverkehrsamt auf Grund der örtlichen Gegebenheiten 
empfohlen. 
 
 
Mit der Beschilderung ist ein dauerhaftes Parken in der Schulstraße (siehe Anlage) verboten. 
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Anwohner müssen die vorhandenen Grundstücke für das Abstellen der Fahrzeuge nutzen. 
 
Das Verkehrszeichen „Kinder“ Höhe Gemeindehaus (vorhandener Spielplatz) wird Ihrer Anfrage gerecht 
und ist ausreichend. 
 
Eine Geschwindigkeitsreduzierung der Schulstraße auf 30 km/h wurde nicht zugestimmt. 
 
 
Bitte nehmen Sie die Empfehlung zur Beschilderung „Schulstraße“ in der nächsten OBR - Sitzung auf 
 
und teilen Sie mir ihre Entscheidung mit, so dass die Verkehrszeichen schnellstmöglich aufgestellt 
werden können.“ 
 
 
Der Ortsbeirat stimmt der Empfehlung zur Beschilderung der Schulstraße zu. 
 
 
 
D) Bau Geh-/Radweg Niebeder Chaussee 
 
Herr Piper teilt auf Nachfrage mit Mail vom 17.02.16 dazu folgendes mit: 
 
 
„Meine ehrgeizigen Vorstellungen lauten wie folgt: 
 

- Planung Februar-April 
 

- Anliegerversammlung/ OBR 06.04.16 
 

- Beschluss Bauprogramm + Abwägungsbeschluss – BA: 24.04.16, HA: 23.05.16, 
SVV: 02.06.2016 

 
- Ausschreibung/Vergabe bis 30.06.2016 

 
- Bau 18.07. bis 17.09.16, Beitragserhebung November 2016 

 
 
Falls ich den Planungsstand bis dahin nicht weit genug vorangetrieben kriege landen wir eine 
Sitzungsrunde später.“ 
 
 
im geschlossenen Teil: 
 
 
Die Sitzung wird damit beendet. 
 
 
 
Thoralf Palm 
Ortsvorsteher 


